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Russland, der Westen und Afghanistan – und die Ukrainekrise
Russland war 2001/2002 womöglich der wichtigste Verbündete der USA im Afghanistankrieg. Es unterstützte die USA, Basen in
Zentralasien einzurichten, stellte Washington umfangreiche Geheimdiensterkenntnisse zur Verfügung und nutzte seine engen
Verbindungen zu den Gegnern der Taliban innerhalb Afghanistans (der sogenannten Nordallianz), sodass die USA und ihre
Verbündeten innerhalb kurzer Zeit die Taliban in den Untergrund bzw. ins Exil zwingen konnten.

Russland hat ein geradezu existenzielles Interesse an einem stabilen Afghanistan: Die russisch-kasachische Grenze ist mit etwa
7.000 km die mit weitem Abstand längste Landgrenze der Welt und letztlich nur unvollkommen zu kontrollieren. Ein islamistisch
beherrschtes Afghanistan droht erhebliche Rückwirkungen auf Zentralasien zu haben. Und somit auf vielfältige Weise auch auf
Russland.

[3]

Nach 2003 gerieten Washington und Moskau immer wieder aneinander, wofür sich beide die jeweils andere Seite verantwortlich
machten. 2005 kommentierte Russland die anhaltenden und zunehmenden Probleme des Westens in Afghanistan mit einer
gewissen Schadenfreude. Diese legte sich schnell. Dem Kreml ist bewusst, dass ein Scheitern des Westens in Afghanistan für
Russland größere Sicherheitsprobleme heraufbeschwört als etwa für die USA oder auch Deutschland. (S. hierzu: Afghanistan -
was Russland für die Zukunft erwartet [4])

Darum machte Moskau seit 2006 sehr deutlich, an der Stabilisierung Afghanistans auf indirekte aber substanzielle Weise
mitwirken zu wollen. Deutschland war dies seit langem bewusst, denn seit 2003 arbeiteten Berlin und Moskau eng zusammen,
um den deutschen Nachschub für die Truppen in Afghanistan sicherzustellen. In Brüssel, London und Washington wurden die
zunehmend lauteren Signale aus Moskau, die Kooperation auszubauen, aber überhört.

Noch im Februar 2008 veröffentlichte die „International Crisis Group“ [5] eine ausführliche Afghanistanstudie [6] (PdF). Die „Crisis
Group“ ist nicht irgendeine politikberatende Einrichtung, sie gilt als „der maßgebliche Ansprechpartner für Regierungen (…) oder
die Vereinten Nationen oder die Europäische Union“ hinsichtlich der Krisenregionen der Welt. In der Studie wurde z.B. Pakistan
24 Mal erwähnt und der Iran 15 Mal, Deutschland neun Mal. Tadschikistan und Usbekistan, im Norden gelegene Nachbarn
Afghanistans (und Partner Russlands), waren jedoch keiner Nennung wert. Russland wurde ein einziges Mal erwähnt, eher
beiläufig. Die Autoren der Studie schienen davon auszugehen, dass Afghanistan im Norden an das Polarmeer grenzt.

2009 reagierten NATO-Vertreter sehr überrascht, dass Russland zu einer Kooperation bereit ist. Es setzten erfolgreiche
Verhandlungen ein.

Die damalige US-Außenministerin Clinton vollbrachte im Oktober 2011 gleichwohl das Kunststück, Russland in dem zentralen
programmatischen Artikel zu Asien nicht einmal zu erwähnen. (S. Artikel bei foreignpolicy.com: America´s Pacific Century [7]).
Dabei hätte ein kurzer Blick auf den Globus verraten, dass Russland nicht nur Europas, sondern auch Asiens größtes Land ist.
Zudem spielte Russland mittlerweile eine nicht nur zentrale, sondern zudem offensichtliche Rolle für Afghanistan. 2009 wurden
40% des westlichen Transits für Afghanistan über russisches und zentralasiatisches Territorium transportiert, 2011 waren es
75%. Der Anteil ist in den vergangenen beiden Jahren etwas zurück gegangen: Nachdem sich die US-Außenministerin Mitte
2012, sieben Monate nach einem US-Hubschrauberangriff auf pakistanische Soldaten innerhalb Pakistans entschuldigt hat (bei
dem 24 Menschen getötet wurden), konnte der Transit über Pakistan wieder reibungsloser verlaufen.

Gleichwohl hat Russland auch in den vergangenen beiden Jahren eine zentrale Rolle für den Afghanistantransit gespielt.
Nunmehr handelt es sich vor allem um den Transport von Soldaten und Gerätschaften aus dem Land heraus. Die logistische
Herausforderung ist gewaltig. Dieser Transit läuft nach wie vor, trotz der scharfen westlich-russischen Spannungen wegen der
Ukraine. Der Kreml hat nicht einmal angedeutet, den Transit auch nur zu behindern, geschweige denn zu unterbrechen.

Leider sind zwei andere Projekte der Zusammenarbeit mit Russland von der NATO beendet worden: Russland hatte bereits 2006
im NATO-Russland-Rat das Angebot gemacht, gemeinsam afghanische Antidrogenkräfte auszubilden. Die NATO ging darauf
ein, hat dieses erfolgreiche Projekt, in dem viele hundert Spezialisten ausgebildet wurden, aber in diesem Frühjahr beendet. Die
afghanischen Sicherheitskräfte können seit diesem Frühjahr, anders als in der Vergangenheit, auch nicht mehr darauf bauen,
russische Hubschrauber zu erhalten.

Dr. Christian Wipperfürth
 

► Quellen:  Dieser Artikel erschien vormals auf meinem Blog [8] und bei russland.RU [9]

russland.RU berichtet in Wort und Bild aus Russland und über Russland. Ungebunden, unabhängig und überparteilich. Ohne
Vorurteile und Stereotypen versucht russland.RU Hintergründe und Informationen zu liefern um Russland, die Russen und das
Leben in Russland verständlicher zu machen. Da wo die großen Verlage und Medienanstalten aufhören, fängt russland.RU an.
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► Quelle der Grafik: 

Politische Karte Zentralasiens. Zu Zentralasien werden heute im engeren Sinne zumeist Kasachstan [11], Kirgisistan [12],
Usbekistan [13], Tadschikistan [14] und Turkmenistan [15] gezählt. Im Jahr 2012 hatten diese fünf Staaten 64,7 Millionen
Einwohner. Diese Einteilung Zentralasiens wird neben anderen von der UN-Statistikkommission [16] (UNSD) verwendet.

Manche Darstellungen ergänzen in wechselnden Zusammenstellungen Afghanistan [17], die Mongolei [18], den östlichen Iran
[19], das nördliche Pakistan [20], Jammu und Kashmir [21] sowie Xinjiang [22] und Tibet [23] im westlichen China [24]. Dem
entspricht die umfassendere Definition von Zentralasien durch die UNESCO [25], sie umfasst neben dem zentralasiatischen
Steppenland auch die innerkontinentalen Hochgebirgsräume um Hindukusch [26], Himalaya [27] und Tienshan [28]. Eine noch
weitere Definition rechnet zu Zentralasien alle Staaten bzw. Regionen, die keinen Zugang zum Ozean haben, bzw. die Regionen
im Inneren Asiens, deren Flüsse nicht in einen Ozean entwässern. Nach dieser Sichtweise kommen zu den fünf oben genannten
Staaten noch Armenien [29], Aserbaidschan [30], Georgien [31] und die Mongolei dazu.

Urheber: Mann77. Quelle: Wikimedia Commons [32]. This file is licensed under the Creative Commons [33] Attribution-Share
Alike 4.0 International [34], 3.0 Unported [35], 2.5 Generic [36], 2.0 Generic [37] and 1.0 Generic [38] license.
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